Wahlbekanntmachung

1. Am 26. Mai 2019

finden

- in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europaischen Parlament und

- in Mecklenburg-Vorpommern zeitgleich die Kommunalwahlen

statt.

Gewahlt werden in der Stadt Glitzkow und in den Gemeinden des Amtes Ziissow

- die Abgeordneten des Européischen Parlaments

- der Kreistag

- die Gemeindevertretung

- die Biurgermeisterin oder der Biirgermeister

Alle Wahlen dauern von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinden des Amtes Ziissow und die Stadt Giitzkow bilden die nachfolgend aufgefiihrten Wahlbezirke.
Die Wahirdume sind nicht barrierefrei zuganglich.

2.1 Die Gemeinde Bandelin bildet einen Wahlbezirk und gehort zum Wahlbereich Nr. 5 des Landkreises Vorpommern-

Greifswald.

Der Wahiraum wird im

Gemeinderaum, Heckenweg 21, 17506 Bandelin

eingerichtet.

2.2 Die Gemeinde Gribow bildet einen Wahlbezirk und gehdrt zum Wahlbereich Nr. 5 des Landkreises Vorpommern-

Greifswald.

Der Wahlraum wird im

Feuerwehrgebadude, Chausseestralie 26 B, 17506 Gribow

eingerichtet.

2.3 Die Gemeinde GroB Kiesow bildet einen Wahlbezirk und gehort zum Wahlbereich Nr. 5 des Landkreises Vorpommern-

Greifswald.

Der Wahlraum wird in der

Kindertagesstétte Bienenhaus, Am Sportplatz 3, 17495 Grof3 Kiesow

eingerichtet.

2.4 Die Gemeinde GroB Polzin bildet einen Wahlbezirk und gehért zum Wahlbereich Nr. 5 des Landkreises Vorpommern-

Greifswald.

Der Wahlraum wird im

Feuerwehrgebaude, DorfstralRe 46 A, 17390 Grof} Polzin

eingerichtet.

Anzahl
2.5 Die Stadt Giitzkow ist in 3 Wahlbezirke eingeteilt.
Wahlbezirk-Nr. Bezeichnung Bezeichnung des Wahiraumes
1 1/Giitzkow Pe'z.enetaI-SchuIe, Erweiterungsbau, Mascowstrale 12 A, 17506
Giitzkow
2 2/Gutzkow Rathaus, Pommersche Stralle 27, 17506 Gutzkow
3/Gltzkow
3 OT Dargezin Bauernstube, OT Dargezin, Dorfstr. 18, 17506 Giitzkow

Die Wahlbezirke gehéren zum Wahlbereich der Stadt Gitzkow und zum Wahlbereich Nr. 5 des Landkreises Vorpommern-

Greifswald.



Anzahl

2.6 Die Gemeinde Karlsburg ist in 2 Wahlbezirke eingeteilt.
Wahlbezirk-Nr. Bezeichnung Bezeichnung des Wahlraumes
1 1/Karlsburg Haus der Gemeinde, Schulstralle 27 A, 17495 Karlsburg
2 2/Karlsburg Gemeindezentrum, Giesekenhager Reihe 33, 17495 Karlsburg OT
OT Luhmannsdorf Lihmannsdorf

Die Wahlbezirke gehdren zum Wabhlbereich der Gemeinde Karlsburg und zum Wahlbereich Nr. 5 des Landkreises
Vorpommern-Greifswald.

2.7 Die Gemeinde Klein Biinzow bildet einen Wahlbezirk und gehort zum Wahlbereich Nr. 5 des Landkreises Vorpommern-

Greifswald.

Der Wahlraum wird im

Gemeindezentrum, Bahnhof 35, 17390 Kiein Bliinzow

eingerichtet.

2.8 Die Gemeinde Murchin bildet einen Wahlbezirk und gehért zum Wahlbereich Nr. 5 des Landkreises Vorpommern-

Greifswald.

Der Wahlraum wird im

Feuerwehrgeratehaus, Dorfstralle 34 G, 17390 Murchin

eingerichtet.

2.9 Die Gemeinde Rubkow bildet einen Wahlbezirk und gehdrt zum Wahlbereich Nr. 5 des Landkreises Vorpommern-

Greifswald.

Der Wahlraum wird im

Gemeindezentrum, Anklamer Chaussee 22, 17390 Rubkow

eingerichtet.

2.10 Die Gemeinde Schmatzin bildet einen Wahlbezirk und gehért zum Wabhlbereich Nr. 5 des Landkreises Vorpommemn-

Greifswald.

Der Wahlraum wird im

Gemeindehaus, OT Schlatkow, Schlatkow Nr. 9, 17390 Schmatzin

eingerichtet.

2.11 Die Gemeinde Wrangelsburg bildet einen Wahlbezirk und gehdrt zum Wahlbereich Nr. 5 des Landkreises Vorpommern-

Greifswald.

Der Wahlraum wird im

Gemeinderaum, Schlossplatz 6, 17495 Wrangelsburg

eingerichtet.

2.12 Die Gemeinde Ziethen bildet einen Wahlbezirk und gehort zum Wahlbereich Nr. 5 des Landkreises Vorpommern-

Greifswald.

Der Wahlraum wird im

Gutshaus, Dorfstralle 51, 17390 Ziethen

eingerichtet.

2.13 Die Gemeinde Ziissow bildet einen Wahlbezirk und gehdrt zum Wahlbereich Nr. 5 des Landkreises Vorpommern-

Greifswald.

Der Wahiraum wird im

Amtsgebaude, Dorfstralte 6, 17495 Ziissow

Datum

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom [29.04.2019 | pis
zugestelit worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wahlen hat.

eingerichtet.

Datum

04.05.2019




3. Die Briefwahlvorsténde treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses

fiir die Europawahl

Ort und Raum

um 15:00 Uhr im | Versammiungsraum der Gemeinde Ziissow, Schulstralle 1, 17495 Ziissow
Ort und Raum

um 15:00 Uhr im | Speiseraum der Grundschule, Schulweg 2, 17495 Ziissow

Die Briefwahlergebnisse fir die Kommunalwahlen werden zusammen mit den Urnenwahlergebnissen in den allgemeinen
Wahlbezirken festgestelit.

4. Alle Wahlberechtigten kénnen in dem Wahlraum des Wahlbezirkes wahlen, in dessen Wahlerverzeichnis sie eingetragen
sind. Fir die Stimmabgabe in einem anderen Wahlraum bendtigen sie die Briefwahlunterlagen mit dem Wahlschein (Naheres
dazu unten bei Nummer 6).

Alle Wahlberechtigten sollen zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis, Unionsbiirger einen giiltigen
Identitdtsausweis oder Reisepass mitbringen. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes {ber ihre Person
auszuweisen.

Die Wahlbenachrichtigung verbleibt beim Wahler. Sie ist im Falle einer Stichwahl erneut dem Wahlvorstand vorzuzeigen.

Die Wahlberechtigten erhalten fiir die Europawahl und fiir die Kommunalwahlen, fiir die sie wahlberechtigt sind, amtliche
Stimmzettel. Die Stimmzettel miissen in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem dafiir vorgesehenen besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Es ist darauf zu
achten, dass mehrere Stimmzettel zur Kommunalwahl getrennt gefaltet und nicht ineinander gelegt werden dirfen.

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

Blinde oder sehbehinderte Wahlberechtigte kdnnen sich bei der Europawahl zur Kennzeichnung des Stimmzettels einer
Stimmzettelschablone bedienen. Diese ist selbst mitzubringen. Zur Stimmabgabe bei den Kommunalwahlen werden von
den Blindenvereinen keine Stimmzettelschablonen hergestellt.

Wahlberechtigte, die wegen korperlicher Beeintrachtigungen nicht in der Lage sind, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu
falten oder in die Wahlurne zu werfen, kénnen sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson, die auch
Mitglied des Wahlvorstandes sein kann, aber nicht selbst kandidieren oder als Vertrauensperson benannt sein darf, ist zur
Wahrung des Wahlgeheimnisses verpflichtet und hat die Hilfeleistung auf die Erfillung der Wiinsche der Wéhlerin oder des
Wahlers zu beschrénken.

4.1 Wahl zum Européischen Parlament

Gewahlt wird mit amtlichen weilRen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgehédndigt werden.
Jede Wahlerin und jeder Wahler hat eine Stimme.

Der Stimmzettel enthalt jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Parteien und ihre Kurzbezeichnung bzw. die
Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerberinnen und
Bewerber der zugelassenen Wahlvorschlage und rechts von der Bezeichnung des Vorschlagsberechtigten einen Kreis fir die
Kennzeichnung.

Die Wahlerin oder der Wahler gibt die Stimme in der Weise ab, dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag die Stimme
gelten soll.
Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist von der Wéhlerin oder vom Wahler selbst in die Wahlurne zu legen.

4.2 Wahl des Kreistages

Gewdhlt wird mit amtlichen griinen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgehandigt werden.

Jede Wihlerin und jeder Wahler hat drei Stimmen.
Der Stimmzettel enthalt jeweils unter fortlaufender Nummer die im Wahlbereich zugelassenen Wahlvorschldge unter Angabe
von Name und Kurzbezeichnung der Partei oder Wahlergruppe bzw. der Bezeichnung "Einzelbewerber" sowie der
Bewerberinnen und Bewerber und rechts daneben fiir jede Bewerberin und jeden Bewerber drei Kreise fiir die Kennzeichnung.

Die Wahlberechtigten geben ihre Stimmen in der Weise ab, dass sie in bis zu drei Kreisen jeweils ein Kreuz setzen oder auf
andere Weise eindeutig kenntlich machen, welchen Bewerberinnen und Bewerbern die Stimme/n gelten soll/en.

Dabei kdnnen die drei Stimmen
- einer einzigen Bewerberin oder einem einzigen Bewerber oder
- verschiedenen Bewerberinnen oder Bewerbern desselben Wahlvorschlages oder
- Bewerberinnen und Bewerbern verschiedener Wahlvorschlage
gegeben werden. Bei Abgabe von mehr als drei Stimmen sind alle abgegebenen Stimmen ungiltig.

Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist von der Wéhlerin oder vom Wahler selbst in die Wahlurne zu legen.



4.3 Wahl der Gemeindevertretung

Gewahlt wird mit amtlichen gelben Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgehandigt werden.
Jede Wahlerin und jeder Wahler hat drei Stimmen.

Der Stimmzettel enthalt jeweils unter fortlaufender Nummer die im Wahlbereich zugelassenen Wahlvorschlage unter Angabe
von Name und Kurzbezeichnung der Partei oder Wahlergruppe bzw. der Bezeichnung "Einzelbewerber" sowie der
Bewerberinnen und Bewerber und rechts daneben fiir jede Bewerberin und jeden Bewerber drei Kreise fir die Kennzeichnung.

Die Wahlberechtigten geben ihre Stimmen in der Weise ab, dass sie in bis zu drei Kreisen jeweils ein Kreuz setzen oder auf
andere Weise eindeutig kenntlich machen, welchen Bewerberinnen und Bewerbern die Stimme/n gelten soll/en.

Dabei kdnnen die drei Stimmen

- einer einzigen Bewerberin oder einem einzigen Bewerber oder
- verschiedenen Bewerberinnen oder Bewerbern desselben Wahlvorschlages oder
- Bewerberinnen und Bewerbern verschiedener Wahlvorschléage

gegeben werden. Bei Abgabe von mehr als drei Stimmen sind alle abgegebenen Stimmen ungliltig.

Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist von der Wéhlerin oder vom Wahler selbst in die Wahlurne zu legen.

4.4 Wahl der Biirgermeisterin oder des Biirgermeisters
Gewahlt wird mit amtlichen grauen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgehé&ndigt werden.
Jede Wahlerin und jeder Wahler hat eine Stimme.

Der Stimmzettel enthalt jeweils unter fortlaufender Nummer die im Wahlbereich zugelassenen Wahlvorschldge unter Angabe

von Name und Kurzbezeichnung der Partei oder Wahlergruppe bzw. der Bezeichnung "Einzelbewerber" sowie der
Bewerberinnen und Bewerber und rechts daneben fiir jede Bewerberin und jeden Bewerber einen Kreis fiir die
Kennzeichnung.

Die Wahlberechtigten geben ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem Stimmzettel ein einziges Kreuz setzen oder auf
andere Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Bewerberin oder welchem Bewerber die Stimme gelten soll.

Wenn nur ein Wahlvorschlag zur Wahl zugelassen worden ist, enthélt der Stimmzettel diesen Wahlvorschlag unter Angabe
von Name und Kurzbezeichnung der Partei oder Wahlergruppe bzw. der Bezeichnung "Einzelbewerber" sowie die Bewerberin
oder den Bewerber sowie zwei Kreise, die mit ,Ja" bzw. ,Nein“ beschriftet sind, fiir die Kennzeichnung. Die Wahlberechtigten
geben ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich machen, ob sie dem Wahlvorschlag zustimmen oder nicht zustimmen.

Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist von der Wahlerin oder vom Wahler selbst in die Wahlurne zu legen.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des
Wabhlergebnisses im Wahlbezirk fir die einzelnen Wahlen sind o6ffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeintrachtigung des Wahlgeschéafts mdoglich ist.

6. Wahlberechtigte mit Wahischein und Briefwahlunterlagen haben bei den zeitgleichen Europa- und Kommunalwahlen
nachfolgende Besonderheiten zu beachten.

6.1 Wahlberechtigte, die einen weiflen Wahlschein fiir die Europawahl haben, kdnnen an der Europawahl

im Landkreis Vorpommer-Greifswald in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises oder
b) durch Briefwahi

teilnehmen.

6.2 Wahlberechtigte, die einen gelben Wahlschein fiir die Kommunalwahlen haben, kénnen an der

- Kreistagswahl und an der Gemeindevertretungswahl in dem Wahlbereich, fiir den der Wahlschein gilt,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlbereiches oder
b) durch Briefwahl

- Biirgermeisterwahl in dem Wabhlgebiet, fur das der Wahlschein gilt,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Wahlgebietes oder
b) durch Briefwahl

teilnehmen.



6.3 Wer durch Briefwahl wahlen will, muss jeweils den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschilag)
und dem unterschriebenen Wabhlschein so rechtzeitig der auf dem Wabhlbriefumschlag angegebenen Stelle iibersenden, dass
er dort spatestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben
werden. Fiir verbundene Kommunalwahlen kann ein gemeinsamer Wabhlbrief verwendet werden.

7. Alle Wahlberechtigten kdnnen ihr Wahlrecht fiir die Europawahl und fiir die Kommunalwahlen jeweils nur einmal und nur

personlich ausiiben. Das gilt bei der Europawahl auch fir Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der
Européischen Union zum Europaischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).
Wer unbefugt wahlt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeifiihrt oder das Ergebnis verfalscht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des
Strafgesetzbuches).

Ort, Datum

Die Gemeindew. ehorde

Ziizsowy | /05 do4d :

Bekanntmachungsvermerk:

Datum der Offentlichen Bekanntmachung gemafR Hauptsatzung im Internet auf www.amt-
zuessow.de, unter Bekanntmachungen/ Wahlen am 15.05.2019



Züssow
Textfeld

Bekanntmachungsvermerk:
Datum der Öffentlichen Bekanntmachung gemäß Hauptsatzung im Internet auf www.amt-zuessow.de, unter Bekanntmachungen/ Wahlen am 15.05.2019





